
 „Regeneration für Olympia“  

 

 Die Erfahrungen von Sportlerinnen und Sportlern aus dem Olympiastützpunkt  

Frankfurt / Oder und dem Boxgym Köpenick 



Lucas Bast, Ringen Bundeskader, Silbermedaille bei den Deutschen 

Meisterschaften im Ringen: 

Ich durfte als Sportler das Aminosäurengetränk zwei Wochen lang testen.    

Seit regelmäßiger Einnahme des Getränkes hat sich - gerade bei harten 

Krafteinheiten - der bekannte Muskelkater eingestellt. Wo andere Sportler 

klagten wegen Verspannungen war ich fit und konnte meine nächsten 

Einheiten gut absolvieren. Hinzu kommt, dass ich mich seit der Einnahme 

nicht mehr schlapp gefühlt habe. Der Geschmack von Captain Pain ist 

anfangs gewöhnungsbedürftig, jedoch mit der Zeit normal. Ein kleiner 

Negativpunkt ist, daß dieses Getränk sehr stark färbt, was Zähne, Mund 

oder Kleidung angeht. 

Ich bin mit Captain Pain sehr zufrieden, da es Muskelkater und Ermüdung 

der Muskeln stoppt. Ich kann Captain Pain jederzeit weiterempfehlen.  



Charies Kamieniecka, Gewichtheberin, Vize-Deutsche 

Meisterin und Landesmeisterin: 

 

„Ich bin total begeistert. Es ist mir einen Tick zu süß, weshalb 

ich es etwas verdünnt trinke. Ich habe es zweimal am Tag 

genommen und fühle mich fitter; ich habe das Gefühl, daß ich 

viel weniger Muskelkater habe. Total klasse.“  

 



Michael Varlamov, Gewichtheben, Deutscher Meister:  

 

„Erster Zwischenbericht: Nach knapp 2 Wochen Training mit 

Captain Pain Aminosäuregentränk merke ich, dass ich beim / 

nach dem Training "fitter" bin. Mal gucken, wie es weiterhin 

wirken wird. Sport frei! 

Fazit nach der 4. Woche: Ich merke das Getränk besonders im 

Nachmittagstraining, weil ich fitter bin und mehr Energie für 

das Training habe. Traumhaft.“ 

 



Hans Brandhuber, Gewichtheber, Internationaler deutscher 

Meister: 

 

„Ich nehme es sehr gerne, weil ich meine, daß ich besser 

regeneriere. Es schmeckt mir auch sehr gut und hat 

belohnende Wirkung, wenn man es nach dem Training trinkt. 

Insgesamt halte ich es für richtig gut!“ 

 



Erik Walther, Gewichtheber, Deutscher Meister und 

Landesmeister: 

 

„Ich habe knapp zwei Trainingswochen mit dem 

Aminosäurengetränk Captain Pain hinter mir. Zum Training 

fühle ich mich fitter, da es wesentlich zur Regeneration 

beiträgt; ich kann richtig hart trainieren ohne kaputt zu sein.“ 

 



Ronny Mittag, Boxer, aktueller IBO-Champion:  

 

„Ich für mich kann definitiv sagen, daß Captain Pain eine 

schöne Leistungsbombe ist, mich auf Trapp bringt und mich 

dort hält, so kurz vor dem Wettkampf, wo das Trainingsniveau 

höher ist als sonst. Ich trainiere bis jetzt voll durch, habe 

keinen Muskelkater und keine Durchhänger beim Training! Ich 

teile mir jeweils eine Flasche auf 750ml Wasser auf. Einfach 

stark das Zeug!“   



Eveline Naumann, Ringen Bundeskader, Vize-Deutsche  

Meisterin in der weiblichen Jugend:   

 

„Wir werden schon langsam zu Vampiren, denn unsere Lippen 

sind blutrot von Captain Pain - lecker.  Ich finde,  wenn man es 

kaltstellt, schmeckt es sehr gut und ich habe mich auch nach 

dem Training  viel besser erholt gefühlt; ich war nicht so 

geschafft wie sonst immer, so daß ich insgesamt finde, daß es 

gut geholfen hat, mich zu regenerieren.“ 



Christoph Matz, Ringer, Bundeskader: 

„Mir persönlich hat Captain Pain sehr gut geholfen. Nachdem ich anfangs 

skeptisch war, war ich dann doch sehr überrascht über den positiven Effekt. 

Captain Pain hat mir geholfen nach großen Belastungen im Training, 

Muskelkater vorzubeugen und mich schneller zu regenerieren, so dass ich am 

nächsten Tag schon wieder 100% geben konnte im Training, ohne dass ich 

Muskelkater hatte oder ich mich ausgelaugt fühlte. Vor allem nach langen und 

intensiven Ausdauer -Trainingseinheiten war Captain Pain unverzichtbar. 

Das einzig negative an dem Getränk ist wohl der Geschmack, denn es war jedes 

mal eine Herausforderung nach dem Training, eine ganze Flasche zu trinken, da 

es einfach grausam schmeckt. Aber bei der hervorragenden Wirkung von 

Captain Pain sieht man über den Geschmack auch mal gerne hinweg. 

Ansonsten kann ich Captain Pain vor allem Ausdauersportlern empfehlen, da 

durch dieses Getränk vor allem lange Belastungen möglich sind und leichter 

fallen. 



Franziska Berger, Ringen Budeskader, Deutsche Meisterin 

der weiblichen Jugend: 

 

„Ich muss sagen, es hat geschmeckt, aber nur wenn es gekühlt 

war. Und es hat mir wirklich sehr geholfen. Ich habe mich 

schon 10 Minuten nach dem Training wieder fit gefühlt, egal 

wie anstrengend das Training war. Also ich würde es super 

gerne weiter trinken, da ich denke, dass es wirklich hilft zu 

regenerieren.“ 



Captain Pain bedankt sich herzlichst bei den           

   Sportlerinnen und Sportlern sowie dem Trainerstab für ihre 

ehrliche und unentgeltliche Meinung. 


